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Der ,sel:bstfaihrende ,,L.aicter, Typ T 172, des -VEB Mähdrescherwerkes 
Weimar, i·st ein Mobüdrehkr-an. Als Standar.daus1\ihnmg ist er mit 
ein:em BU:liJ.g- uricl. Schüttgu.tgreifer für .Eil1seilhetrieb ausgerüstet. 
- . . '. . . 

Der drehbare 'Teil init , Al:tsl:eger (Oberwagen) eist auf einem luft
-bereiHeTl, mj,f Ac:hs!;chenkea,1enktH'lg veq;ehenen Unte,rwagen -montiert. 

Die Räder ~der Lenkac.hSie ,sind z~AusgJeich ~on Geländeuneben
keiten v.ertikal lDtewe;gUrch ang.e@rdn et. 1m Betn.eb wird der Aus,gleich 
se,1bsttäÜg gesperrt. --, 

!tl ,einer geschlros.s:enem· Kabine si;J!ld alle B-edi,enungs-einrichtul');g~ für 
den,Kran und Fahrhetrieb angeordnet und können unabhängig vcm der 4It 
S.te.ll~ng des Obe.r wagens zum UIilteniragen betäti.gt werden. - _ -

-Bei' der weitgehend ge,schweißten Kons'trukHon .fanden größtenteils 
-Blecl1p'~ome Verwen.d:ung. _ Der tedmische Atdhau des · W,jnde~teiles 
und des Gl'ei,fers ist -auf das-Einsei:lprinzip. abg,esti,mmt. Dre La,stwinde 
besitzt eine RilIentronunel mH' FreIDfalleinl'i.chwng und SchlaHseil- -
bremse. Die .Abwudhöhe .de.s Fördergutes kann p,ui'ch Ablas;sen oder 
Einziehen der Einklinkvoncichtung für den Greifer mittels Handku;rbel 
eingestel!1t ' weiden, Der Ausle,gei wird hydrc:ttdiscß gehoben und ge
senkt, währe.nd der Schwenkantrieß mechanisch aber Ritzei und Zahn
kra-rtz erfoLgt. 

Der Ein~i1betrieb erfor:de-rt eine Veni.egehmg · cles -Greiler.s im ' g,e
öffneten lUlstal'ld.- Erst beim -Aufset;t:en ' aaf das_ Föraergut edoJg;t die 
selbsHätige -Entrfe,gelung tmd d'urch das AncZieh~ndes La:stseÜes 
s~hl$eßit sirch der Greifer. Nach <lern völligen Schlie,ßen wird der 
Greifer zt:trn Entleerelllm .die Auslöseglockeg'efab,re.n und öHn-et sJch, 

.' sobaLd . das Lastseil ' schlaf,f ge'laiS,sen wird. -

AlsZl:ts,atzeluiicht.ungkann eine Seilwinde mit 1000 kp Zugkraft SOWIe 
,.die elektrIsche Ausrüshilllg nüt 3,75 kW-LeilStun,g für den Motorgreifer 

~ln(,t La:ste1ilJhebemagnet -ge1ie:fert werden:. Di,e' deKtriiSch,e Anlage ist 
, auch als Notstro~anlage verwendbar. Zum' Fördern l~iehter Lasten 

Llfl!cl. 'großer Ausladung, k~np der Aus_leger : durch ein Zwischenstück 
verlä:ngert wend,efl - - . 

T echnische Daten 
, Gesamtbreite 

, -
2 

Gecsam,thöhe- in Tl'aßJsportstellung 
Yesam:.tlitn:ge ih Transportsteltung 
Masse de.s Lad'er~ .{ ohn~ j\rbeih,'!}erät) 
Achsstand -
Spurweite 

21'30 mm 
3250 mm 
9350 rom 

" 5540 kg 
2300 mm 
2100 mm ' 

------------------~----------~----~----------____ ~ __ ~ ____ J 
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ßereifung 
LeNkachse' 
Triel?acbse 

Art des Greifers 
Masse des Schüttgutgreifers 

8,25 ----" 20 eHD 
8,25 - 20 e~D (Zwilli1J;gsreifen) 

M~s~e des ZinkengreiJets . 

Einseilgteifer . 

460 kg 
395 kg 

Nutzlast bei 5 170 mrn AusIadU:NJg~) -
Nutzlast bei 6600-mm Au.sladung 

. fOOO kp 

770 kp 

Antriehsmli>tor 

Trj,ebachs~ 

Lenkachse 

Fa;h;g,es~hwin.digkeit . _ 
· ;selbstfahrend \ . 

im Schlepp 

/ Hubgeschwindi:gkei;t 
SenkgelSchwindigkeit 
Dr.ehzeit 
Schwenkhereich . 

größte Arbeitsweite2) 

(que! .zur Fahrtrichtung) 

4-Takt~2-ZyHncler-mes'elmotor_ -
mit Ll!ftkühlung 
Robur GD2 17 . PS 

zwiLIingsbereiH mit selbst
sp~rr.endem I)iffer·ential 

. Ach,sschenkellenkung und 
Standniveauanpas,sung mit 
selbsttätiger Sper'l1ung 

2,3 .und 10,3 kmih 
(vor- u:liid rückwärts) 
max. 20 km/h . 

13,4 s/3600 

n~c~t begrenzt 

2~ m/min 
27 m/min 

5,3D ,m .' 

p,abei max. freie Höhe 
{Greiferzinkern:spitz.e zUinStandni,;eau) . 

kldnste At'be;itsw·elte~) 
.(quer;z;u·r FaJhrtr~<;:;htung) 

dabei max. freie Höhe 

1,40 m 

(Gl\eHerz,inkenspitze zuin Standniveau) 4,40 m 

25000 ·DM Richtptehs .. . 
1) am Haken ' -
2)' von Re,ifenaußenkante bis Greifermitte gemessen . . 

, I 
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Funktionsprü fung , 

Beim Ein'satz des La'ders ilBJ. freten Gelände ergaben sich di.e in der 
Tab-elle l ' zu~amm,ell<g~,stel:lten Leishmg,e,n und' A.utwendu.l].·gen, 
Durchschnittlich wurden beim Eins,atz folgende Betriebskoeffizienten 
er reicht: ,. ' 

Koeffizient z~r Cha;r,akferilsi.eru;Eog· der: , 
allgemeirien Betriebs,siCherheit 
Hhlfs - tin,d \XI' artungs.zei,t 
Ausnutzull,g der, Du~chfü,}'1fu!ll'gszeit 

Kz = 

Ks . = 

K g , = 

0,87 
0',91 
0,79 

Der Zeitbedarf für die Wartung während einer Schicht beträgt 
20 , , , 30 mi'l1, 

Tabelle 1 
Förderleistung und Handarbeitszeitbe-darf beim Laden verschiedener , 

Fördergüter mit dem Lader T 'l72 ~ "". 

Art 
'der Arbeit 

Srn' ldung laden 
yom SN.pe] bzw: 
oflel'l,Dl.mglege' 

'Zucke Hüben· ' 
blatt abladen 
vom Anhä,;ger .' 

in d e ' Silo 

Zuckerrl1ben 
Jade~' aus der, 
Feld.a~dmiete 

' auf Anhänger 

Bag"erarbei en 
mit Sdlüttgut: 
gr , ifer in , 
Bo:le9-klasse IV ' 

wie \1.(!)l'!her in 
Bo:lenklasse 1'1 

Schüttgüter lad, 
Kie s, Sand, 
Brike'Is, 
Min. IDünger -; 

Leistung , 
b.ezogen auf die 

Durthlührg .. ' Grundzeit 
Zeit 

tD 'tG 
dtjh - m3/h dt,h -m3 h 

2110 365 

164 , '180 

201 230 

'2,5 
,'.-

3,g 

' 11 0 13,0 

17 20 

1)' Es , ~urde nur der !i:rani-ahrer ber'ucksichtigt 

H andarheitsbedarf , 
, . be~0gen auf 

rein. ,Laden inü 
HUl'l,dl. / T 172 

",I'D / 

min/J min/t min/m 3 

2,9') 
50 5.7') 

3,7') 
19 7,3~) 

3,0') 
20 ,6,0') 

240') 
48.0;) 

5,5') 
II ,0' ) 

3,5') 
5) 'l,0' ) 

2) Außer dem Kranlahrer wurde eine. Hilfsperso~ oe"ötigt 

Funktionelle Störungen tra t~n nicht auf. 

4 

Ei n spl!>ru n g an 

min/t min/m3 AK 

47Y) 165') 
44,3") 1'5,5') 

15,3') '., 4,2') 
11,6') , 3,2') 

17;0'-) 5,7') 
14,0' ) 4,7') 

'-

~6,5') 13,2') 
43,0: ) 12,2') 

• 



Die Sthlie:l3kraft des Schal~~g;eife;,s li~gt , bei 1 000 klD u~.d die des , 
DU1'!;g:greHers. bei 880 kp. Diese!ltspdcht ei,ner max. Ein,diilil.,gkraft je 
Zinken (5 Zi,nkeri je Greiferseite ) von 1:75 kp. 
I>he Lo(); ei'ßkräftcbeim Laden _VOR Dung übersteigen die Masse de,s 
Greifet:jn.hait.es um das 1,8- bis 2,3-fach~. " . , . 
Die Stands.icherheit ist, unkr Berück,sichtiJgüng der Prüfvotschriften, 
der .$'~G:h,etheltsin'~p>ektion,gewä.hr.1ei!stet. ." .' 
Aus BHd ' 1 ist di e Be'ziehung zw1scheR Arbeit.sraum und Nittila,st 
ersichHich. ' 
Di,eFahreige.HschaHen des Laders, ·ohne Last im Zinkengreifer, gehen 
aus Tab. 2 hervor. " 

" Tabelle 2 
Fahreigenschaften des Laders ' T 172 auf verschiedenen Fahrbahnen 

bei unterschi,edliehen Gesehw.indigkeiten (Fahrbahn. I trocke!l) , 

Im I. Gimg Im 'n. Gang 
auf der Fahrbahn 'auf der Fahrbahl'i 

Pflaster Feldweg Feld Pliaster ~eldweg Feld 

Triebkraft 
der Räder kp 1500 1500 ., 1500 340 340 340 

\ 

Rollwider-
stand kp 180· 290 450 ,. 180 290 4.50 

freie 
" 

Triebkraft kp 1 20 1210 1050 160 50 

Im II. Gang können bei Straßenfahrt, ohne Last im Greller, Stei.gungen 
von ca. 6 % überwunden werden. . ' 
Der sp>ez. sta~ische Bodendrück durch die , Räde·t betragt 2,5: und .' 
2,3 kp/cm" entsprecheRd ·den,Achslasten VOR 3260 'kp (Lenk.acns,e} 
u.Nd 2.740 kp CTri.ebach:se) mit leerem ' Schüttg>tlt~greiJer und vÖllIg 
geSellikt'em Ausle.ger 'über der Lenkachse. 
Die im vertikal "lhlllge,o.r,dneilen Hydrau.1ikzylmder g.elagert~n Acihs-

. -körper der Lenkachse ermöghchell einseitig wirkeR.de Fahrbahnun
ebenheiten mit 't5@ nun 'Niveau'differenz auszugl,eicheR, entspr,echend 
einer' Ve·rschräm.lH1JlJg b~icler Acro.,sen g .egel1ein~mde,r von ca. 4·u• " , ' 

Einsatzprüfung , 

Die Prüfma,schinen Wurden zu ver~chi,edenen Laclearb~iten emgesetzt. 
, Hiierbei betru,g die ArheIts.zeit CDurchfiihnmgszeit) bj,s zu 640 Stunden, 

und die Fahr~eit bis zu ,125 StuJilJden. ' . 
Während eies. Ei:nsatzes traten belsoIl<de~s an der Hy.draulikpumpe . 
SÜh:ungen ,auf'. , 
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Bild 1 Beziehung zwischen Arbeilsraum und 
Tragkran 

__ __ -rragkrall am Haken 

Weg des Ausregerkoples 

der Greiferzinkenspil'ze , 

ISSSJ horizonta,(er Arbeitsbereich 

~ vertika,ter Arbeilsberelch 
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,Beim Ab:gr-aben-v(j)n fesfeim, Er-dreich' li(Ht sich d:er Greifer nur teilwei,ge 
. Hi'Uen. Die , Lei:sh:lng-i~t oo:ts}!>l'iechend gering. 
$0Uder Lader HirMeliarr,atiiofliSarbeilen ' einges,ebzt werden, muß 
inf01ge seif.!.'es höhen spez. B0deJllJaruckeis da,e Fahrhahnfe,sf sein. 
Der Kraftsf0HV'eFil!>1:auc.J,!" bezogen auf die GruJ.il:dzeit, oeträg.f durch

,schnittlich 1,2 kg(h. 
;Für die. ßediien.g-bet-rägt dti,eHebe1kraft -Mn. Hauptliebe'l -2 .. _. 6 kp~ 
Die, l)m1angs,}f,i-aft am Lenkrad heträgt: - , . 

. 1>e:i.mß·efahr,eT1 von Stra.ß'en häJutigstel' Wert ' 8 kl",ma:J5,:. 12 kp 
hei~ Befahren v'on Fe1d~eg.en häufi.gster Wert 14 kp, rnax. 22 kp 

Der-' Geräuschpe.geJ in der Kabine ße.fräg.~ 100 Phon. " 

Auswertiu.~,g 'der Prüfung 
Bei allen L~d~arbeitel1l wur,den rn,it dem Lader l' 172 hohe Arbeits-
,~ei.g,ttiJ.il:gel1l er:bieft. S~<S iiberh'eHendie' ·des Eaders T 17'0. ' , 
Die g1'0ß,el1l AJ)l1l'l!e§;sungen,' .des, Lade!rs gestatten ,s,einen. Einsatz ' im 
llWlhauten. Raumnu·r he,j ,günistJg;en b,auJi:ch,ep. Von1)!fssetzunogen. -

·Die Faihi-ei'gensch,aften gen'üg'en, um anach außerhalb ,deis Arbe~tsortes, 
sofern .der BadeR/ tragfähi.g ,genug is,~, ·srclllse'tbst .fortzubewegen. 
Die. W;irtschaJtTI.chki'eiitdes KrarieiJilsatzes hängt 'w:ei~g'ehe.wd von seiner 
Ausnutzu:ng .!tb .(BHd2j. Bei eii.n:er Lacleletis.tuflig ;yO~ is tin. 'lind einem 
AlilS·cha;ffufllgsp'rei~ von 25000· DM ist abelner j~hr1ichen Einsatzzeit 
von ca. 250 Sturi,den (DuTehfiihl'1:ln;gs~eit}der wirtschaHlk;h,e Einsa1!z 
gewährleistet. ' , 

';. DH/I 

o 600 1110 
iinsaf.zze;t t» _ hlJ#hr 

Bild 2. Ladill?:osten je h Einsatzzeii(tpJ und,t Lademenge' in Abhängigkeit von,der 
. Lade/eis/ung und Eins,atzzeit des Laders T ,172. 
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In. al'beitshygie'.[li,sch~r tutd sicher'heitstedm~,scher Hinstcht werd~· di,~" " 
.Richtwerte eingeh;alt~n, diie Geräus'chbelästigütl,g' :liegt an der. ober:en 
' ve.rt.r2tbal'en Gr.enze, , , . " . 

Der Versch-lei.ß;' an : S-eile~ ~r'cile geg'~:h{H;;e'r ',rleJtl T 1;'l@ dWtS\i;J~Qn~: 
stmkti veV ~räl1J!ieru~gen an. ,der W~~tih~ ui1'il dtirchzw;e;C:kl'if~ß;fg.ei;e' 
SeiHi,ihrun<J'en im Grei:f.er verriUi<J'ert. 'An ;de,n Antrie,bseTe:meriten .s0wite 
a;,mMotop" ist kci\N' unzuI1as.sj,6~; 'VerscMeÜ3 f;es-tzJu:stelt~ti;_' Dur'th~ die, 
Wi:we11ldun6 ~~n Bautie;JJlen detLadie-its T 110~,m:cf" c;lie( MÖ:g:l[ch,keit 
v'elial1ete 13':wg'ruppgnd!!s 'F·Jt1iC(gt~'~~risö.l<G:~~ de,s T :172; a,uiSzitta;u~~'lien, 

, ist 'ej,ner wi<td~scnaHJ;i:~Mil,.hE'is~titki;il:ia,llu.;n.g 'u,nd R~paratu·r ' Rechnung 
gd;ragen. ." I ' . .• ' 

Verschle.iif3:feile des ,Laders s;i,n,cl': 
Gre.iferzi\Nken (lang): ,_ ' 
Lastseü . 
'Br'ernsb8ili1Jd fiir ' Las,tbren;jse 
Rulle!il{eUe t :xr~~'6 x. 11;68 D'liN 818i . 4 nd~\;liig 

, daz~ :ein ,gek'l'öptt!~s Dop,p'elg:lle,q.: ' ZSteckgHe,deF; : . " .. 
' Hk dieFC!:hl'antriJebsket'teÖ;X44,45 X 30,99:Dn~· · S187} . 

1 ,ge'kl:öpHes G1ie;d, l-Sfeckgl~(!id.. ,'.' .. 
/Kolbe:n:-', tu;]j~ Zy~dendic,htlfn~~n HiT d. '. Aus}egerhupzylü1!der 
KüU)en:": . nnd Z~lWt'd:ep\lli.cht1in,gen fi4'r diil Ach~zyHnrder 

, l · :F)r,urd~sc~I:~uchan .. drer Hyd:rauIi.fupumw,e . i ' -

Dt'Ue-kschJl~irch . am AÜsl@,glerhhbzyl~,n;d~r~· 

. '8~liIrteilun:g' '; 

'~l': ~,eH:'stfa4r.ende Liidei-; ' Typ~, T . f72; i?s VEB Mähdres"dierwerkes' 
W,e~,~,~~, is.,t :fiii ' Lad~,~ ,. llrt:e-l , Bi:ligg~.PCi:r:Q~if~ri~ ; lifieind\(r Lancfwlrts·Chaft 
aU'ße:rhatb .. 'u~J.s,au:terv:Rä,u,ßte:,~ amf.alileJ!.,. 'eins'etZhar: . . '. . . ' 

Infolge"/ seiner .äwf3e17en A:lJ-me~sü\N,g~n j,~ [ :der E.Wtlsatz in{umb"auten' 
Ra:um 'l'tU-lt ;1J.e~ ,~ünstigen .. :baJui1Che:.11 V (kaUsiSet zuri,getilptögüch. 

FÜr' rlj!~ ; An~'endu~i~~ ; ;M'tJtora~~ns~rbeit~ri " isieine;, gut ~ragfähigte 
'.F<l/h,r,J;>a!hn el'·t.orderm,eh .. '> .:.l:" '.C.. • . 

Se~~~, Fa~re<iii~~ts chaJte11l"fed~h~n : aus~ um ~uch llngünstige Fahrbahn.~ 
\'.e:rhärtn~sse 2)U iiberwillideil. ' -

Dersei:hs,f.f~hreN,de LaTdiel'/ Typ T 172, des 'VEE Mähdl'esche,\:';erkes . 
Weimar,isl, für d~n " Ei;ns~~z in der Landwi;rts~hift ;,gut gee.j,gN~t" . . 

Pots:d.am, .. ßorrum, den 2: J~Thi 1'961" 
,--' . . - ,. 

Institut .mr Land,technik'Potsdam-Rornim 
gez. M. Kosw.~g 

Ii !6/Q6 :Stein A 1499/05 Ag' 720/61/DIDH 


